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Offizielle Vereinszeitung des Turnverein Sissach

- Einladung Sissa Cup

- Aktuelles vom 
Oberturnerteam

- Halbjahresbericht 
Team Aerobic

- Damen und Männer am 
Regionalturnfest Juli 2/2017
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Regionalturnfest Böckten 2017

Statuten Ausgabe 2017

als Beilag in der Heftmitte
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   Foto: Silvan Horand
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18 «S», «i» und «s»

turnen in Sissach –
fast wie vor 80 Jahren
Markus Graf, Rolf Cleis

Die grossen Jugendturnfeste 2017 sind vorbei –
das nächste am 24. Juni 2018 kommt in Schwung!

Am 24. Juni 2018 werden in Sissach über 3000 Jugendliche zum 
Kantonalen Jugendturnfest beider Basel erwartet. Tom Wernli hat 
die Kandidatur an der Delegiertenversammlung des BLTV Ende 2016 
vorgestellt. Das Turnprogramm wird sich im bisherigen Rahmen 
bewegen.

Vier Sportanlagen in Sissach – Tannenbrunn, Eishalle, Bützenen 
und Dorf – wurden reserviert und werden für den Wettkampftag 
freigehalten. Ein grosses Organisationskomitee, das aus vielen 
Routiniers und eben so vielen – teilweise bereits organisationser-
probten – Nachwuchskräften sind schon mit in den ersten grossen 
Vorbereitungen beschäftigt.

Das von einer professionellen Sissacher Marketing-Firma erarbei-
tete Logo Das Logo zeigt neben dem Schriftzug die ersten drei Buch-
staben des Dorfnamens in Form eines älteren (S) und zwei jüngeren 
(i und s) Jungturner und vermittelt Schwung, Bewegung und Tradition. 
Tradition insoweit, dass sich die Schriftart sehr stark an das bald 80 
Jahre zurückliegende Kantonale Turnfest von 1939 in Sissach anlehnt.
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Zu den folgenden runden Geburtstagen in der zweiten Hälfte 2017 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 96sten 20.11. Gertrud Stäheli Passivmitglied

zum 94sten 2.7. Paul Schmassmann Ehrenmitglied 

zum 93sten 12.11. Bethly Wirz-Wyss Passivmitglied
 14.12. Lotti Degen-Wüthrich Passivmitglied

zum 92sten 20.11. Hugo Frey-Wyss Ehrenmitglied 

zum 91sten 30.12. Susy Chrétien Ehrenmitglied

zum 90sten 3.11. Betty Galmarini Passivmitglied
 9.12. Alfred Meier Freimitglied

zum 85sten 8.10. Ernst Hess Passivmitglied
 21.10. Ulrich Nebiker Passivmitglied
 30.10. Elisabeth Nebiker Passivmitglied

zum 80sten 18.8. Elsy Schmutz Ehrenmitglied
 13.10. Monique Franceschi Ehrenmitglied
 21.11. Egon Borer Ehrenmitglied

zum 70sten 28.8. Georg Sutter Passivmitglied
 4.9. Max Herzig Passivmitglied
 17.10. Walter Mundschin Passivmitglied
 23.10. Käthy Madörin Ehrenmitglied
 5.11. Rolf Schneider Ehrenmitglied

zum 60sten 7.7. Brigitte Jenni Aktivmitglied  FR
 21.11. Urs Chrétien Passivmiglied
 24.12. Heinz Thommen Aktivmitglied  MR

zum 50sten 18.7. René Thommen Aktivmitglied MR
 3.10. Silvan Degen  Passivmitglied
 15.12. Rolf Jordi  Aktivmitglied VR
 23.12. Barbara Weisskopf Aktivmitglied DR

zum 40sten 19.7. Michael Häfelfinger Passivmitglied
 19.7. Thomas Schaffner Passivmitglied

zum 30sten 10.7. Evrim Celebi  Passivmitglied
 29.7. Amra Sahinovic Aktivmitglied  UR
 31.7. Livia Belser  Aktivmitglied  UR
 21.10. Thomas Ditzler Passivmitglied
 5.12. Paul Werdenberg Aktivmitglied  AR

zum 20sten 9.8. Janina Imhof  Passivmitglied
 10.9. Rahel Gugelmann Aktivmitglied HR
 20.9. Julia Gass  Aktivmitglied HR
 1.10. Caroline Füllemann Aktivmitglied HR
 14.10. Dario Gysin  Aktivmitglied HR
 25.10. Fabian Tobler  Aktivmitglied UR
	 31.12.	 Silvan	Gysin	 	 Aktivmitglied	HR•
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Freitag, 25. August 2017
Samstag, 26. August 2017
Sonntag, 27. August 2017

Sportanlage Tannenbrunn Sissach

Der TV Sissach Handball präsentiert das traditionelle
Handballturnier in Sissach mit Teams aus der ganzen Schweiz.

Kategorien dieses Jahr:
- Herren 1./2. Liga
- Damen 2./3. Liga
- Herren 2./3. Liga
- Herren 3./4. Liga
- Junioren U17
- Junioren U15
- Soft-Handball U9/U11

Weitere Infos auf www.sissacup.ch

54. Sissa Cup



S‘Neuscht  2/20176

Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

Tel. 061 971 27 47
Fax 061 971 27 55
www.sonne-sissach.ch

MARTIN HAUSWIRTH . BAULEITUNGEN
Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061/971 84 50  /  Natel 079/645 60 54  /  Fax 061/971 40 42
 hauswirth_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen
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Was ist die Sissacher Team Challenge?
Bei der Sissacher Team Challenge 

ist neben Kraft auch Durchhaltewillen 
gefragt. Lauft in einem Team oder als 
Einzelläufer einen Parcours (ca. 600 
m) mit vielen abwechslungsreichen 
Hindernissen und absolviert zusam-
men bzw. alleine so viele Runden wie 
ihr könnt! Es darf sich dabei immer nur 
eine Person auf der Strecke befinden 
(Ausnahme: Kategorie Familie). Die 

Wechselzone befindet sich in der Turn-
halle und ermöglicht innerhalb des 
Teams ausgepowerte Läufer abzulösen. 
Entwickelt eure eigene Taktik um die 
meisten Runden zu erzielen und so die 
Sissacher Team Challenge für euch zu 
entscheiden.

Für die Unterhaltung während bzw. 
nach dem Lauf ist gesorgt. Auf dem 

Wettkampfareal können die Zuschauer 
das Rennen hautnah miterleben und 
die Läufer anfeuern. Ebenfalls kann der 
entstandene Hunger und Durst gestillt 
werden.

Es sind alle herzlich Willkommen 
vorbei zu schauen.

Auf eure Teilnahme und Besuch 
freuen	wir	uns	schon	jetzt!	•

Samstag, 7. Oktober 2017
Schulareal Bützenen Sissach
- neue abwechslungsreiche Hindernisse
- neue Kategorien
- angepasste Lauf- und Startzeiten

15:30 Start Kategorien Jugend & Familie (45min Laufzeit)
17:30 Start Kategorie Erwachsene (90min Laufzeit)
mit anschliessender After-Run-Party

Anmeldeschluss 16.9.2017
www.hindernislauf.ch
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Systemhallen und Lagerzelte
4450 Sissach www.metako.ch

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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Du bist zwischen 11 und 17 Jahre alt und hast Freude 
an Bewegung und Sport in der Gemeinschaft?

Dann bist du genau richtig beim Unihockeyverein 
TV Wild Dogs Sissach! 

Melde dich doch bei uns und komm zum Schnuppern 
vorbei. 

Unsere motivierten Trainer freuen sich auf dich!

Kontakt:
Benjamin Kappeler
Telefon: +41 79 947 16 77
Email: kappelerbenjamin@gmail.com

Alle Infos und Trainingszeiten auf
www.wilddogs-sissach.ch
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«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das 
Oberbaselbiet, belegen Sie die Spitzenplätze

3x wöchentlich in Ihrem Briefkasten, tagesaktuell 
online und neu auch als E-Paper

www.volksstimme.ch
abo@volksstimme.ch
061 976 10 70

Die Zeitung 
für das Oberbaselbiet.

Inserat Schützenveteranen BL Volksstimme Sissach
halbe Seite: 128.8x90mm

Inserat für Sportvereine, TV Sissach Volksstimme Sissach
halbe Seite: 121x89mm

Die Zeitung 
für das Oberbaselbiet.

061 976 10 70
abo@volksstimme.ch
www.volksstimme.ch

«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das Oberbaselbiet, 
treffen Sie immer ins Schwarze

3x wöchentlich 
in Ihrem Briefkasten, 
tagesaktuell online und 
neu auch als E-Paper

Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 Telefon 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Neue Öffnungszeiten ab 1.1.2015:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Mittwoch 12.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 09.30 - 11.30 Uhr
während den Schulferien:
 Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
 Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch
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Wir starten durch mit dem 
MUKI Hit
Monika Wäny

Trotz gedrängter Belegung, darf das MUKI-Turnen auch 
im nächsten Schuljahr wieder die Turnhalle des Primar-
schulhauses Dorf in Sissach benützen und ab Ende Au-
gust jeweils am Dienstagmorgen spielerisch mit neuen 
Tierfiguren turnen.

Ob Mami, Papi, Gros-
seltern, Gotti, Götti oder 
eine andere Vertrauens-
person – Spass haben 
und sich zusammen mit 
dem zweieinhalb bis fünf-

jährigen Kind in der Turnhalle bewegen 
- das sind die Grundgedanken des 
MUKI-Turnens. Auf vielseitige Art und 
Weise werden wichtige motorische 
Grundfertigkeiten erlernt sowie soziale 
Fähigkeiten gefördert.

Der Schweizerische Turnverband 
hat als Unterstützung für die MUKI-
Leiterinnen und Leiter, den MUKI Hit 
ins Leben gerufen. Dieser basiert auf 
Geschichten mit Tiercharakteren, deren 
Bewegungsabläufe in den Lektionen 
auf spielerische Art und Weise einge-
baut werden und dem natürlichen Spiel-
trieb der Kinder Rechnung tragen. Durch 
die Unterstützung von Coop erhält 
jedes Kind eine MUKI Hit Trinkflasche, 
die auch als Spielfigur in der Turnhalle 
eingesetzt werden kann, sowie ein Pixi-
büchli mit Spiel- und Bewegungsinputs 
für zu Hause.

Die Leiterinnen, Alexandra Amsler-
Zünd und Monika Wäny Lengweiler 
freuen	sich	auf	viele	neue	Gesichter.	•
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Kursdaten 2017/2018
1. Semester 29.08.2017 - 09.01.2018
2. Semester 16.01.2018 - 19.06.2018

Kurszeiten
Wöchentlich dienstags (ausgenommen Schulferien)
von 08.30 – 09.30 Uhr und von 09.30 – 10.30 Uhr

Kursort
Turnhalle des Primarschulhauses Dorf in Sissach

Anmeldungen bitte mittels Anmeldeformular an:
Monika Wäny Lengweiler, 061 971 36 30
monika.waeny@lengweiler.ch

weitere Infos und Anmeldeformular
www.tvsissach.ch/muki
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Team Aerobic
Aktiv und Jugend
Laura Schnetzler

Wie viele bereits mitbekommen haben, steht das Team 
Aerobic Aktive seit Dezember 2016 unter einer neuen 
Leitung. Paul Werdenberg und Laura Schnetzler haben 
motiviert das grosse Amt von Kathrin Bieri und Shan Rieder 
übernommen.

Mit der gleichen Am-
bition gingen sie „ans 
Werk“ und bereiteten die 
Gruppe auf den ersten 
Auftritt im 2017 vor – den 
Turnerabend. Zusammen 

mit dem Jugend Team Aerobic, das 
ebenfalls von den beiden geleitet wird, 
haben sie ein „Potpourri“ aus aktuellen 
Wettkampf-Programmen sowie neu 
einstudierten Choreos zusammenge-
stellt.

Erste Wettkampfsaison-Hälfte 2017
Direkt nach dem Turnerabend ging 

es fokussiert weiter. Wegen der knap-
pen Zeit bis zum ersten Wettkampf 
wurde der Choreo-Anfang geändert 
und neu einstudiert, jedoch der Schluss 
noch beibehalten. Noch ungewiss wie 
dies bei den Wertungsrichtern ankommt 
startete die 8er-Formation traditionell 
am Fricktaler-Cup, welcher dieses Jahr 
in Zuzgen AG stattfand. Übrigens konn-
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ten auch erstmals die beiden Jugend-
teams des TV Sissach an diesem Cup 
starten. Nach einem gelungenen Warm 
Up in Sissach starteten alle erfolgreich in 
die Saison. Die Freude war riesig als wir 
die tolle Note von 9.37 gesehen haben! 
Die Aktiven konnten sich somit erstmals 
den 1. Platz an diesem Cup holen. Die 
Jugend erturnte sich in ihrer Kategorie 
die Podestplätze 2 und 3, da sie leider 
mit der Gymnastik Jugend zusammen-
gelegt wurden. Trotzdem wurde unser 
Ziel erreicht: 3 von 3 Podestplätzen 
– und so sollte es auch weiter gehen!

Eine Woche später konnten sich die 
Aktiven dann auch über den kantonalen 
Meistertitel im Team Aerobic freuen. 
Nach der Qualifikation mit einer Note 
von 9.33 und der Bestätigung im Final-
durchgang mit 9.25 sicherten sich die 
Aktiven einen klaren Vorsprung auf die 
Konkurrenz. Nach 2015 wieder zuoberst 
auf dem Podest zu stehen war ein tolles 

Gefühl! Die beiden Jugendteams mas-
sen sich mit der Jugend aus Wahlen 
und errangen die Plätze 1 und 2 in ihrer 
Kategorie.

Der Start in die Wettkampfsaison 
2017 ist somit für die Aktiven und die 
Jugend sehr geglückt. Nach zwei Wett-
kampfwochenenden ist das Fazit: 6 
von möglichen 6 Podestplätzen für die 
Aerobic-Riege des TV Sissach!

Als nächstes reisten die Aktiven an 
den GymDay in Grosswangen LU an. 
Motiviert, wieder eine gute Note zu 
erturnen, erhielten sie im 1. Durchgang 
9.28 und im 2. Durchgang 9.20. Dies 
reichte somit knapp nicht aufs Podest, 
aber immer noch auf den guten 4. Rang 
von insgesamt 21 Aerobic Teams!

Laura und Paul
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Team Aerobic
Trainingszeiten:
Mädchen + Knaben 11-15 Jahre Mittwoch 18:15 - 20:00 Bützenen
Aktive ab 16 Jahre Mittwoch 20:00 - 22:00 Bützenen

Kontaktperson:
Laura Schnetzler 079 578 08 95

Die Jugend nahm 
am Sonntag, 11. Juni 
am Jugendturnfest in 
Tecknau an den freien 
Vorführungen teil. Die 
beiden Jugendteams 
zeigten jeweils gekonnt 
ihre Wettkampfchoreo. 
Ohne Bewertung, dafür 
mit genau so grosser 
Freude! Die Zuschauer 
belohnten sie mit einem 
kräftigen Applaus.

Ohne Trainingspause 
ging es für die Aktiven 
weiter. Gefeilt wurde 
nochmals intensiv an 
der Technik und leicht am 
Programm. Am Sams-
tag, 17. Juni reisten die 
Aktiven nach Zwingen 
ans Regioturnfest (RTF). Die Teilnahme 
diente als letzte Vorbereitung auf das 
Regioturnfest in Böckten. Ein klei-
nes aber feines Wettkampfgelände 
begrüsste die motivierte Gruppe und 
der graue Teppich wurde noch mit den 
letzten Linien versehen, bevor sie sich 
ans Warm Up machten. Bei schönstem 
Wetter zeigten die sieben Turnerinnen 
und Paul ihr Aerobic-Können. Nicht 
nur die Zuschauer überzeugten sie – 
auch die Wertungsrichter belohnten 
den sehr guten Durchgang mit einer 
Note von 9.60! Das ist mit Abstand die 
höchste Note die das Team Aerobic 
TV Sissach jemals erreicht hatte und 
geht somit in die Vereinsgeschichte 
ein! Die Freude war riesig über diese 
Belohnung für die intensiven Trainings! 
An der Rangverkündigung durften sie 
den Sieg im 1-teiligen Vereinswettkampf 
der schätzbaren Disziplinen feiern und 
nahmen den Pokal mit Stolz entgegen. 
Eine perfekte letzte Vorbereitung für das 
Regioturnfest in Böckten, wo sie mit der 
Aktivriege des TV Sissach den 3-teiligen 
Vereinswettkampf bestritten. Nach 
einem letzten Warm Up und Durchgän-
gen ging es „App nach Böckte“ – die 
Aktivriege wanderte bereits vorher 
nach Böckten. Leider in der Turnhalle 
und auf einem engeren Wettkampffeld 
gab die Gruppe trotzdem ein letztes 
Mal alles und überzeugte auch dort 
die Wertungsrichter. Vielen herzlichen 
Dank an alle die uns anfeuerten und 

Das Jugend-Team 1 (links) und das Jugend-Team 2 (rechts) am Fricktaler Cup

Die frisch gebackenen Kantonalen Meister Team Aerobic! (in Ettingen)
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kräftig mitklatschten! Für den TV Sissach 
erreichten wir die super Note 9.42.

Erfolgreichste Wettkampfsaison
Damit endet die erste Saisonhälfte 

2017 sehr erfolgreich und: Es ist die 
beste überhaupt in der Team Aerobic 
TV Sissach Geschichte, dies beweist 
der Notendurchschnitt von 9.35! Die 
besseren einzelnen Noten resultieren 
einerseits aus den Punkten fürs Pro-
gramm, welche an die Erfolge von Ka-
thrin und Shan anknüpfen. Andererseits 
ist die Techniknote viel höher, was in der 
Summe zu den super Resultaten führte! 

Ausblick
Bei der Jugend verzeichneten wir 

4 Abgänge, 6 Neulinge (Beginners) 
sowie 2 Übertritte zu den Aktiven. Aus 
diesem Grund legen wir die beiden Ju-
gendteams 1 und 2 wieder zusammen 
und starten im Herbst somit mit einem 
Jugendteam in einer 12-er Formation 
und einem neuen Anfang der Choreo. 
Auch bei den Aktiven steht ein Wechsel 
im hinteren Teil der Choreografie an. 
Seid gespannt! Beide Teams nehmen 
im Herbst an drei Wettkämpfen (NWS, 
Stausee Cup und Schweizermeister-
schaften) teil und hoffen, auf die Erfolge 
anschliessen zu können! Bis dahin ge-
niessen alle die Sommerferien.

Zum Schluss noch...
Für Paul und Laura war es auch 

die erste Saison als aktive und offizi-
elle Wertungsrichter im Aerobic. Die 
vielen wertvollen Inputs aus den zu 
bewertenden Vorführungen anderer 
Aerobic Teams und in Gesprächen mit 
anderen Wertungsrichtern helfen uns 
bei der Neugestaltung der eigenen 
Choreographien.

Isabelle Kümin (Röthing), welche 
bereits seit langem im Team Aerobic 
aktiv dabei ist, legte eine Pause ein und 
durfte im Mai ihre Tochter Lucie Joline 
auf der Welt begrüssen. Wir wünschen 
der Familie alles Liebe!

Übrigens sind laufend aktuelle Im-
pressionen auf der Internetseite vom TV 
Sissach zu finden unter:
www.tvsissach.ch/aktivriege
Auch auf Instagram sind wir mit einem 
Account vertreten @aerobicsissach und 
freuen	uns	über	neue	Follower!	•
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s‘Spargelässe
Elsa Fisler

Alle Jahre wieder, kommt das … – nei nöd s’Chrischtchind 
– s’Spargelässä vo der Frauäriegä!

Auch dieses Jahr war wieder eine 
grosse Gruppe im Bären in Liestal ver-
sammelt um dafür zu sorgen, dass die 
Spargeln nicht schlecht wurden.

Am 10. Mai bei schönem, warmem 
Wetter sind wir wandernd, velofahrend 
oder zugfahrend nach Liestal gepilgert 
um einen gemütlichen Abend bei fei-
nem Essen und Getränken in angereg-
ter Gesellschaft zu verbringen.

Danke	Yvonne	für’s	organisierä.	•
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Fotos: Yvonne Schaffner

Jacqueline Bouvrot-Sutter
Elisabeth Sutter   Bützenenweg 101   4450 Sissach

Damen & Herren Salon

Telefon 971 81 06
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    Bei uns findest Du 
alles zum Festen, Feiern,  
    Verkleiden und Dekorieren.
www.wop-shop.ch – it’s my World of Party.
WOP-Shop, Hauptstrasse 15, bei der Fortura in Zunzgen
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Aktuelles vom
Oberturnerteam
Silvan Horand

«Perspektiv-Mannschaft»
So hat Jogi Löw seine stark „verjüngte“ Mannschaft vor 
dem diesjährigen Confederations Cup bezeichnet. Dass 
diese Aussage nicht aus der Luft gegriffen war, wurde 
wenige Tage später durch den Turniersieg bewiesen. Die 
jungen, hungrigen Spieler wollten sich für weitere Einsätze 
empfehlen und sind über sich hinaus gewachsen. 

Die aktuelle Zusam-
mensetzung der Aktivrie-
ge weist meiner Meinung 

nach auch Ansätze einer Perspektiv-
mannschaft auf. Die Mischung aus 
Nachwuchs und erfahrenen Turnenden 
ist vielversprechend.  Zum Sieg auf einer 
solch hohen Stufe wird es jedoch nie 
reichen. Das ist aber auch nicht das 
Ziel unserer Riege. Wir betreiben den 
Turnsport als Ausgleich zum Alltag und 
als Hobby. Unser Leistungsniveau ist 
dementsprechend auch nicht auf dem 
gleichen Level wie bei den Deutschen 
– muss es aber auch nicht.

Im Bereich von Teamspirit und Wille 
können wir uns aber sehr wohl verglei-
chen. Und gerade hier sehen wir vom 
Oberturnerteam noch grosses Potential. 
Die Bereitschaft, sich für das Team ein-
zusetzen, einen Schritt mehr zu machen 
als nötig und andere mitzureissen 
muss weiter verbessert werden. Denn 
oft sind es in unserer Leistungsklasse  
Kleinigkeiten, die den Unterschied 
zwischen hinterem Mittelfeld und einer 
„Rangierung die stolz macht“ ausma-
chen. Aktuell fahren wir oftmals mit 
angezogener Handbremse und der 
Motor dreht im roten Bereich. Dies kann 
auf Dauer mit einem Getriebeschaden 
enden. Treten wir bei einem Wettkampf 
und Turnier nicht in optimaler Besetzung 
an oder gar ohne Ersatzspieler, geht 
gezwungenermassen immer vor der 
heissen Phase der Schnauf aus. Und 
das macht auf Dauer eben nicht Spass 
und ist nicht nachhaltig.

Mit diesen Worten zum Einstieg star-
ten wir nun den Rückblick übers erste 
Turn-Halbjahr. 

Gestartet haben wir 
das Frühjahr mit un-
serer Darbietung am 
Turnerabend. So ha-
ben wir das gemacht, 
was auf der Baustel-
le eine gerngesehene 
Tätigkeit ist: „Füürobä 
machä“. Der letzte Akt 
des Arbeitstages be-
gann mit dem Einlauf 
der Arbeiter mit geschul-
tertem Langbank samt 
darauf sitzendem Lehr-
ling während dem die 
Handwerkerinnen noch 
am Ziegelstein-Heben 
waren. Nach dem Füü-
robäbier ging es dann 
in ein gemeinsames 
Work-Out über. Die ge-
meinsamen, fast syn-
chronen Liegestützen, 
Stützformationen und 
Pyramiden wurden von den Zuschauern 
bei der Hauptvorführung sogar mit einer 
Zugabe geehrt. An dieser Stelle allen 
Beteiligten ein herzliches Dankeschön 
für die geleisteten Einsätze. Besonders 
zu danken gilt es Cornelia für das Pro-
gramm der AR sowie Matthias, Isabelle, 
Kathrin und Höfen, die sich aktiv im OK 
betätigten und so für den reibungslo-
sen Ablauf und die schön Dekoration 
sorgten. Ebenfalls ein Dank gilt Lukas 
und Paul für das Schneiden der Musik.

Sportlich ging es nach dem Turne-
rabend mit dem Bänklifussballturnier 
in Zeglingen weiter. Rangmässig ein 
Turnier zum Vergessen – oder eben um 

in die Zukunft zu blicken. Spielerisch 
konnten wir in den Anfangsminuten 
stets mithalten, nicht aber über die 
ganze Spielzeit. Dies resultierte aus den 
fehlenden Auswechselspielern, bezie-
hungsweise hat die Verletzungshexe 
zugeschlagen und unseren einzigen, 
nachgereisten Ersatzspieler Alexander 
gerade beim ersten Einsatz ausser 
Gefecht gesetzt.

Deutlich besser lief es dann am 
Volleyballturnier der Turner in der 
heimischen Tannenbrunnhalle. Hier 
konnten wir unser bereits recht so-
lide spielendes Team durch Samuel 
Wyss komplettieren. Dank seinem 
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das Team am Volleyballturnier 2017
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engagierten Einsatz und den wertvollen 
Anweisungen konnten wir eines der 
erfolgreichsten Volleyballturniere der 
Geschichte  spielen und uns auf dem 
9. Rang von 18 Mannschaften platzie-
ren. So konnten wir das erste Mal eine 
der grösseren Salamis abstauben… 
Ein besonderer Dank gilt an diesem 
Abend auch Eschbi, Philipp und Nicola 
für die Organisation und das Betreuen 
der sehr erfolgreichen Turnerbeiz sowie 
allen Spielern, die beim Auf- und Abbau 
tatkräftig mitgeholfen haben.

Dann war die Zeit bereits wieder 
Reif für das Eierläset in der Begeg-
nungszone. Das gesteckte Ziel, den 
Wanderpokal in Sissach zu behalten, 
konnte leider nicht erreicht werden. 
Trotz grossem Einsatz konnte Beni viele, 
oft unsauber geworfene Eier nicht vor 
dem Schalenbruch bewahren und wir 
haben uns mit zu vielen nachgelegten 
Eiern selbst aus dem Rennen genom-
men. Auch hier gilt es wiederum, allen 
Helfern zu danken und den Fokus auf 
das nächste Mal zu legen.

Nun war es aber an der Zeit von 
den Hallenschuhen auf die Lauf- und 
Nagelschuhe umzugsteigen: Die Leicht-
athletik Saison stand vor der Tür. Doch 
da war doch noch das Dreispielturnier 
in Zeglingen, dies sollte eigentlich als 
Formtest für die Teilnahme am Turnfest 
dienen. Im Laufe der Vorbereitung 
änderte sich der Plan aber und so 
diente es plötzlich als Deckmantel für 
das Polterweekend von Thomas. Bis 
zum Vortag des Turniers hatte Thomas 
nichts geahnt. Zu später Stunde trieb ihn 
aber sein Ehrgeiz dazu, die Spielpläne 
des anstehenden Turniers zu studieren: 
So muss er das Fehlen unserer Teams 
festgestellt haben und das erste, was 
Thomas bei der Besammlung aus dem 
Auto gezaubert hat, war nicht seine 
Sporttasche, sondern eine Kiste Bier. 
Unserer Verwunderung und gespielter 
Unwissenheit zufolge stieg er nun aber 
doch wieder ins Auto und trat den Weg 
nach Zeglingen an. Nach dem Umzie-
hen begaben wir uns zum Einlaufen. 
Während dem Einlaufen wurde Thomas 
plötzlich vom Platzspeaker zum Spea-
kerwagen zitiert, um seine STV- Karte 
vorzuweisen.  Bevor das Stirnrunzeln 
zu bleibenden Schäden geführt hätte, 
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wurde er vom Tätschmeister und einer 
kleinen Gruppe Polterer in Empfang ge-
nommen. Den Weg nach Sissach absol-
vierte er dann mit einem Kindervelo ehe 
es mit dem Zug in die Ferne ging. Alle 
weiteren Informationen müssen direkt 
bei Thomas selber eingeholt werden.

 
Am auf das 3-Spiel-Turnier folgen-

den Tag stand dann auch bereits der 
Zunzger Waldlauf auf dem Programm. 
Hier haben Cornelia, Isabelle, Kathrin, 
Dewi und Florence zusammen mit 
einigen Kindern vom Leichtathletik die 
3.5km lange, in diesem Jahr wieder 
einmal nasse Runde auf der Zunzger 
Hard absolviert und so die Aktivriege 
vertreten. Die Rangliste dazu findet ihr in 
dieser Ausgabe des S‘Neuscht auf Seite 
28. Herzliche Gratulation euch allen.

Wenige Wochen später hat sich eine 
Mannschaft bestehend aus Alexander, 
Matthias, Andreas, Nicola und Philipp 
am LMM in den Leichtathletik Diszi-
plinen gemessen. Trotz der geringen 
Anzahl spezifischer Trainings gelang 
es ihnen, einen soliden Wettkampf zu 
zeigen. Herzliche Gratulation! Neben 
den Athleten haben aber auch die 
Helfer rund um Materialwart Benjamin 
eine grosse Leistung vollbracht. Sie ha-
ben eine grosse Arbeit vor und bis weit 
nach dem Wettkampf geleistet. Dies hat 
einen besonderen Dank verdient!

Die Zeit schritt voran und das Turn-
fest kam näher und näher. In der Vor-
bereitung war dieses Jahr speziell, dass 
wir nicht in jedem Training nur Turnfest-
disziplinen trainiert haben. So schoben 
wir vereinzelt auch normale Trainings 
ein, um auch Turnenden ein Training zu 
ermöglichen, die nicht aktiv am Turnfest 
teilnehmen konnten. Ein erster Formtest 
stand für das Team der Pendelstafette 
an der KMVW in Ettingen an. Das ange-
strebte Ziel vom Finaleinzug konnte lei-
der nicht erfüllt werden. Hier bleiben wir 
nun dran, denn dieser Einzug liegt im 
Bereich unseres Leistungsvermögens. 
Gerade in der Pendelstafette sollten 
wir auf die Leichtathleten zurückgreifen 
können, die die Ausbildung in unseren 
Trainingsgefässen geniessen durften. 

Der Turnfest-Trainingsbetrieb lief 
auch nach der KMVW weiter und wur-
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de je näher das Turnfest rückte auch 
mit zusätzlichen Dienstagstrainings 
ergänzt. Hier gilt es, einen besonderen 
Dank all jenen auszusprechen, die ihre 
Teams zu Zusatztrainings anspornten.

Und dann war es endlich da – das 
Turnfestwochenende: Der Moment, in 
dem wir feststellen konnten, wie sich die 
Optimierungen der Wettkampfteile aus-
bezahlt haben. Aber nun von Anfang an.

Gestartet hat das Turnfest für vier 
Tuner bereits am Freitag. Sie nahmen 
am Dreispielturnier mit einem riesigen 
Teilnehmerfeld teil und konnten sich 
den 41. Rang von 56 Teams erspielen. 
Für das erste Mal sicher eine solide 
Leistung. Schön ist, dass nächstes Jahr 
auch ein Frauenteam aus unseren Rei-
hen mitspielen will.  

Für alle anderen ging das Turnfest 
dann am Samstagmorgen richtig los. 
Mit Postwägeli, Fahne und Blumen-
hörner ging es durch den Strichcode 
nach Böckten. Nach dem Erstellen des 
Nachtlagers starteten wir in den 3-tei-
ligen Vereins-Wettkampf. Los ging es 
mit der Pendelstafette (8.39) und dem 
Fachtest Unihockey (9.34). Im zweiten 
Wettkampfteil turnte das TeamAerobic 
nun das erste Mal alleine und steuerte 
so ebenfalls ein 9.34 der Gesamtnote 
bei. Im dritten Wettkampfteil stand dann 
der 800 m Lauf (7.73) und der Fachtest 
Allround (8.21) auf dem Programm. Das 
Team der 800 m Läufer hat sich leider 
am Wettkampftag aufgrund Nach-
wirkungen der Pendelstafette auf nur 
noch 4 Läufer reduziert.  Der Ausklang 
des Wettkampfes fand im Anschluss im 
Garten von Karin statt. Sie organisierte 
und offerierte ein grosses Apéro und 
so konnten wir ein erstes Mal auf die 
Teilnoten anstossen. Dankä villmols 
Karin – es isch super gsi.

Nach dem obligaten Gruppenfoto vor 
dem Nachtessen nahm der Abend seinen 
Lauf. Während die Tische langsam aber 
sicher bevölkert wurden, durften Laura, 
Paul und ich am Leiterapéro des BTV 
Sissach noch der Auslosung der Rund-
bahnstafette vom Sonntag beiwohnen. 
Auf dem Rückweg bestätigte ich noch 
das Schlussresultat von 26.4 im Rech-
nungsbüro. Das Ziel von mindestens 24 
Punkten haben wir also übertroffen und 
dies zauberte noch vielen, neben der 
guten Stimmung am Fest, zusätzlich ein 
Lächeln auf die Lippen. 
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das Team der Pendelstafette an der KMVW 2017

Am Sonntag wartete dann mein 
eigentlicher Höhepunkt auf uns: Die 
Rundbahnstafette mit Sissacher Betei-
ligung. Verletzungsbedingt konnte ich 
leider nicht mehr mitwirken und das 
wurmte mich enorm, war ich doch die 
Person, die uns angemeldet hatte und 
nun müssen andere ausbaden, was 
ich organisiert habe. Was mir an dieser 
Stelle bleibt, ist eine weitere Gratulation 
auszusprechen, denn dieses Team – 
mein Team –   zeigte eine herausragen-
de Leistung.  Die Stimmung unter den 
Zuschauern rund um die Rundbahn war 
super und die Läufer zeigten sich von 
ihrer besten Seite. Auch das ist etwas, 
wo wir auch in Zukunft noch Potential 
haben und uns noch weiter nach vorne 
kämpfen können.  

An der darauffolgenden Rangver-
kündigung durften wir dann erfahren, 
dass wir den 8. Rang aus 16 Teams 

vor dem Abmarsch nach Böckten mit Verstärkung im Wagen
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Aktivriege mit Soldat Grossenbacher (Regionalturnfest Böckten 2017)

Team „Fahnenlauf“
Gastgeberin Karin
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Team Fachtest Unihockey

Team 3-Spiele-Turnier

in der zweiten Stärkenklasse erturnt 
haben. Das ist eine super Leistung und 
stimmt mich positiv, gerade für die Zu-
kunft. Ein Team mit Perspektiven also, 
um den Kreis zu schliessen.

Ich möchte mich an dieser Stelle 
nochmals bei den Disziplinenver-
antwortlichen Dewi, Florence und 
Miriam für ihr Engagement und die 
Unterstützung bedanken. Ein grosses 
Dankeschön auch den Kampfrichtern 
Dewi, Nicola, Claudia und Lebi; ohne 
sie hätten wir am Turnfest gar nicht 
erst starten können.  Selbstverständlich 
danke ich auch allen Turnerinnen und 
Turnern für ihren grossen Einsatz und 
die guten Leistungen. Einen besonders 
grossen Dank hat aber auch eine Per-
son verdient, die selber gar nicht vor Ort 
sein konnte. Cornelia unterstützte mich 
aus dem fernen Afrika und hat eine 
riesige Arbeit im administrativen Bereich 
namentlich der Trainingsplanung und 
Anmeldung geleistet.  Weiter konnte ich 
stets auf ihren Rat zurückgreifen. Dan-
ke euch allen!  Zusammen haben wir 
Grosses erreicht. Und das ist hoffentlich 
erst der Anfang einer neuen Ära. 

Nach dem Turnfest ging es dann so-
gleich mit dem Gelterkinder Waldlauf 
weiter. Und auch hier trat der TV Sissach 
positiv in Erscheinung und wie,mit 11 
Turnerinnen und Turnern war dies wohl 
eine der grössten TV Sissach Delegatio-
nen am Waldlauf. Ausserordentlich zu 
erwähnen gilt es hier die ausgezeich-
nete Leistung von Höfen, der den dritten 
Rang belegt hat. Herzliche Gratulation! 
Die Rangliste zum Gelterkinder Waldlauf 
findet ihr ebenfalls in diesem S‘Neuscht 
auf Seite 28.

Wie schliesslich das Sommerpro-
gramm verlaufen ist, erfahrt ihr dann 
in der nächsten Ausgabe.

Nun wünsche ich euch allen einen 
schönen	Sommer	und	bis	glii.	•

Team Rundbahnstafette
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Regioturnfest in Böckten
Elsa Fisler

Seit dem Frühling haben sich die Damenriege 35+ und 
die Männerriege auf den Einsatz am Regionalturnfest in 
Böckten vom 23.06.2017 vorbereitet.

In den Trainings davor 
wurden die verschiede-
nen Fit und Fun Diszipli-
nen wieder in Erinnerung 
gerufen und die zum Teil 
komplexen Abläufe auf 
Vordermann gebracht. 
Die sechs Disziplinen ver-
langen einiges an Kon-
dition, Koordination und 
Aufmerksamkeit.

Am Freitag 23.06.2017 
traf man sich dann di-
rekt in Böckten auf dem 
Wettkampfgelände. Ge-
startet wurde mit der 1. 
Disziplin „Fussball-Korb“ 
um 16:45. Dieses hatten 
wir nie auf Rasen, und 
schon gar nicht auf ei-
nem Acker, üben können 
:-) Ebenso übten wir in 
Sissach nur auf einen 
Basketballkorb und nicht 
mit mit einem Korbball-
korb – es ist schon an-
ders den Korb zu treffen, 
wenn kein Brett dahinter 
hängt, auch denkt man 
der freihängende Korb 
wäre höher. Daran an-
schliessend kam dann 

D
am

en
rie

ge
 3

5+
 /

 M
än

ne
rr

ie
ge

das sogenannte „Ballkreuz“ bei wel-
chem mit unterschiedlichen Bällen und 
Distanzen im Kreis gespielt werden mit 
Positionenwechsel. 

Im 2. Wettkampfteil folgten „Moos-
gummiring“ – viel laufen, werfen und 
fangen – und „Intercross“ – von Hand 
und mit Schläger werfen und wieder 
fangen auf unterschiedlichen Distan-
zen, beides sehr intensive Konditions-
spiele.

Zum Schluss noch der letzte Wett-
kampfteil mit einem Unihockey Parcours 
– Slalom und sich oder dem Mitspieler 
Pässe zukommen lassen und der 
„8er-Ball“ – verschiedene Bälle werden 
diagonal und gerade zugeworfen und 
nach jedem Wurf reihum die Position 
gewechselt. Auch hier ist wieder viel 

Konzentration gefordert damit die 
Spielabläufe genau nach Vorschrift sind.

Auf der Rangliste in der 1. Stärkeklas-
se standen wir dann auf dem 5. Rang 
(von 5) mit einer Gesamtnote von 23.41.

Nach erfolgreichem Wettkampf 
hatten wir Zeit für Duschen oder einfach 
nur etwas Erholung bei einem kühlen 
Bier bevor der gemütliche Teil im Festzelt 
mit einem feinen Nachtessen und Musik 
– schunkeln und schaukeln – losging.

Vielen Dank den Verantwortlichen 
Jeanette W. und Bärti für die gute Or-
ganisation und Koordination sowie den 
treuen Wertungsrichtern Willi und Walti 
für ihren unverzichtbaren Einsatz.

Wir freuen uns schon auf eine Wie-
derholung.	•

Fotos: Elsa Fisler und Hanspeter Kottmann
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Outdoor Fitness – 
„sich draussen bewegen“

Christine Zürcher

Da denkt man an Jogging, Walking, Wandern und Ve-
lofahren. Dies sind alles vor allem Ausdauersportarten. 
Um Kraft und Koordination zu trainieren geht man ins 
Fitnessstudio. Doch es geht auch anders.

Der Trend heisst „Out-
door Fitness“ oder „Trai-
nout“. Anstatt an Gerä-
ten einzelne Muskeln 
zu trainieren geht man 
nach draussen und nutzt 
die Umgebung für ein 
funktionelles Ganzkörper-
training.

Dabei soll der Spass und die Bewe-
gungsfreude nicht zu kurz kommen. 
Die Kinder machen es uns vor wenn 
wir sie gewähren lassen und ihnen die 
Möglichkeit bieten. Sie klettern auf Hin-
dernisse, hüpfen von Mauern, balan-
cieren auf Randsteinen und so weiter. 
Kleinere Kinder gehen nicht einfach sie 
hüpfen, federn und schwingen. Dieses 
natürliche Bewegungsverhalten ist uns 
Erwachsen abhanden gekommen. Das 
Bewusstsein dafür wächst aber wieder. 
Im Faszientraining zum Beispiel werden 
diese Bewegungen aufgenommen. 
Unsere Muskeln und Gelenke lieben 

es vielfältig bewegt und belastet zu 
werden. Darum gilt es auch im Alltag 
immer wieder aus festgefahren Bewe-
gungsmustern auszubrechen. Wie wäre 
es den Wäschekorb einmal über dem 
Kopf zu tragen oder die Treppe seitlich 
hoch zu gehen oder hüpfend ?

All diese Gedanken beeinflussen 
den Trend „Outdoor Fitness“ 
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Dieses Freestyle Training ist extrem 
vielfältig und abwechslungsreich. Fan-
gen wir an, unsere Umgebung als einen 
grossen Fitnessspielplatz zu betrachten 
und entdecken dabei immer neue Mög-
lichkeiten uns zu bewegen. Auf einen 
Stein steigen, einen Klimmzug oder 
Liegestützen an der Bushaltestelle, ein 
Bänkli oder Müürli wird zum Fitnessge-
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rät, hüpfen statt nur gehen! Vielleicht 
wird man dabei im Moment noch 
schräg angeschaut – aber machen wir 
es trotzdem! So wird hoffentlich die eine 
oder der andere animiert mitzumachen.  
Speziell in der Gruppe macht es Spass 
weil sich jeder einbringen kann. Ver-
sucht es doch in eurer Riege. Verlegt ein 
Training nach Draussen und nutzt alles 
was euch in die Quere kommt.

Und plötzlich ist auch der altbewähr-
te Vitaparcour wieder voll im Trend... 
Auch leere Spielplätze am Abend bieten 
tolle Möglichkeiten.

Outdoor Fitness kann man auch in 
„Bewegungsparks“ oder „Streetwork-
out“ Anlagen betreiben. Die Angebote 
sind kostenfrei und öffentlich zugänglich 
und sollen die breite Bevölkerung zu 
mehr Bewegung  animieren. In Liestal, 
Bubendorf oder Pratteln hat es bereits 
solche Anlagen und in Sissach, auf 
dem Schulareal Tannenbrunn, wird 
demnächst	eine	folgen.	•

zwei Riegen - ein Sommerprogramm 2017

5. Ferienwoche
Mittwoch 2. August 2017 – Walken
Treffpunkt 19.30 Uhr G’meiniplatz Sissach
einen Bogen ums Dorf – Infos bei Elsa Fisler Tel: 079 776 71 87

6. Ferienwoche
Montag 7. August 2017 – Minigolf (Ergolz Minigolf) in Pratteln (Augst)
Treffpunkt 19.00 Uhr G’meiniplatz Sissach
Info bei Susanne Furler Tel: 079 245 67 15

Wir freuen uns auf eure Teilnahme
 Damenriege 35+ und Frauenriege
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Zunzger Waldlauf 7.5.2017
Auszug TV Sissach

Laufstrecke 3.5 km
Name / Zeit / Kategorienrang
Cornelia Speich 15.55 5.
Leon David 16.12 4.
Nils Thiemermann 17.27 9.
Isabelle Speich 17.27 11.
Lavinia David 17.54 6.
Livia Häberli 18.35 2.
Ladina Häberli 18.53 5.
Kathrin Bieri 18.54 19.
Lucie Clemmer 19.04 6.
Martin Leber 19.41 31.
Florence Julia 19.55 24.
Dewi Liem 20.04 9.
Marion Lendi 20.34 13.
Svenja Scheidegger 22.14 5.
Alessia Nigro 24.44 25.
Meret Clemmer 24.45 14.
Nadia Kuch 24.49 26.
Lena Kuch 25.43 17.
  
Laufstrecke 7 km  
Name / Zeit / Kategorienrang
Roger Graf 28.51 1.
Daniela Nigro 40.46 15.
  
Walking  
Name / Zeit
Ernst Abt 54.00 
Heinz Grollimund 1:17.04 
Verena Eschbach 1:24.08 
Hanspeter	Eschbach	 1:24.09	•	

Gelterkinder Waldlauf 30.6.2017
Auszug TV Sissach

Laufstrecke 4.2 km
Name / Zeit / Kategorienrang
Fabian Hofacker 16.58,1 3.
Roger Chrétien 17.45,4 4.
Reto Margrandner 18.23,2 7.
Leon David 19.24,5 3.
Isabelle Speich 21.03,0 6.
Dominik Brandt 21.36,5 12.
Lavinia David 22.01,7 9.
Kathrin Bieri 22.38,2 12.
Florence Julia 23.14,7 14.
Dewi Liem 23.21,6 5.
Gian-Luca Ruf 26.33,0 22.
Miriam Buchmann 26.52,9 26.
  
Laufstrecke 8.2 km  
Name / Zeit / Kategorienrang
Dmitri	Gerasimenko	 41.04,6	 25.•



S‘Neuscht  2/2017 29

Tu
rn

er
lie

d
W

as
 z

ie
he

t s
o 

m
un

te
r d

as
 T

al
 e

nt
la

ng
?

Ei
ne

 S
ch

ar
 im

 w
ei

ss
en

 G
ew

an
d.

W
ie

 m
ut

ig
 b

ra
us

et
 d

er
 v

ol
le

 G
es

an
g,

di
e 

Tö
ne

 s
in

d 
m

ir 
be

ka
nn

t.
Si

e 
si

ng
en

 v
on

 F
re

ih
ei

t u
nd

 V
at

er
la

nd
,

ic
h 

ke
nn

e 
di

e 
Sc

ha
r i

m
 w

ei
ss

en
 G

ew
an

d.
H

ur
ra

, d
u 

fr
öh

lic
he

 T
ur

ne
rs

ch
ar

.

Es
 is

t k
ei

n 
G

ra
be

n 
zu

 ti
ef

 z
u 

br
ei

t,
hi

nü
be

r m
it 

flü
ch

tig
em

 F
us

s!
U

nd
 tr

en
nt

 d
ie

 U
fe

r d
er

 S
tr

om
 s

ow
ei

t,
hi

ne
in

 in
 d

en
 to

se
nd

en
 F

lu
ss

!
Er

 te
ilt

 m
it 

A
rm

en
 d

er
 F

lu
te

n 
G

ew
al

t
U

nd
 a

us
 d

en
 W

og
en

 d
er

 R
uf

 n
oc

h 
er

sc
ha

llt
:

H
ur

ra
, d

u 
fr

öh
lic

he
 T

ur
ne

rs
ch

ar
.

So
 w

irb
t d

er
 T

ur
ne

r u
m

 K
ra

ft 
un

d 
M

ut
M

it 
fr

üh
ro

ts
 fr

eu
nd

lic
he

m
 S

tr
ah

l,
bi

s 
sp

ät
 s

ic
h 

se
nk

et
 d

er
 S

on
ne

 G
lu

t
un

d 
N

ac
ht

 s
ic

h 
be

tte
t i

m
 T

al
.

U
nd

 k
lin

gt
 d

er
 A

be
nd

gl
oc

ke
nk

la
ng

,
da

nn
 z

ie
hn

 w
ir 

na
ch

 H
au

se
 m

it 
fr

öh
lic

he
m

 G
es

an
g:

H
ur

ra
, d

u 
fr

öh
lic

he
 T

ur
ne

rs
ch

ar
.



S‘Neuscht  2/201730

2 spezielle Eierläset
Zwei spezielle Eierläset fanden im Frühjahr 2017 statt. Zum einen 

das „traditionelle“ am Weissen Sonntag, diesmal aber mit Fernsehbe-
teiligung. Das telebasel drehte eine kleine Reportage mit Impressionen 
und Interviews.

Eine zweite „Mini“-Austragung fand anlässlich der Hochzeit von 
Thomas und Joëlle am 18.5. auf dem Schloss Wildenstein statt, 
natürlich	auch	hier	mit	anschliessendem	Eierdätsch.•Ei

er
lä

se
t 

Fotos: Rolf Cleis
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Das Skigebiet Sörenberg bietet 53 
km abwechslungsreiche Pisten für 
Könner, Geniesser und Anfänger - vom 
Brienzer Rothorn bis zum Rischli.

Unsere Unterkunft liegt auf 1‘465 
m.ü.M.   auf einer Sonnenterrasse ober-
halb Sörenberg, gilt als Drehscheibe 
im Skigebiet und ist vom Dorf bequem 
mit der Gondelbahn in zehn Minuten 
erreichbar. Unmittelbar bei der Unter-
kunft ist auch die Rossweid-Schneebar, 
ein idealer Ort für alle Aprés-Ski Fans.

Wir haben für insgesamt zwanzig 
Personen in acht Doppelzimmern und 
einem Viererzimmer reserviert. Alle 
Zimmer haben ein eigenes Bad mit WC 
und Dusche.

Die An- und Abreise organisieren 
wir je nach Anzahl der Teilnehmenden 
entweder mit einem Kleinbus und/oder 
Privatautos. 

Snow-Weekend 2018
Datum: 27./28. Januar 2018
Ort: Sörenberg-Rossweid

Nach den super Bedingungen am diesjährigen Snow-Weekend in 
Sörenberg, haben wir für das kommende Jahr 2018 nochmals am 
gleichen Ort reserviert.

Preislich wird das Weekend zwi-
schen CHF 220 bis CHF 250 zu liegen 
kommen, inklusive An- und Abreise, 
Zweitageskarte für das komplette Ski-
gebiet und Übernachtung mit Vier-Gang 
Nachtessen und Frühstück.

Bitte reserviert euch dieses
Wochenende schon jetzt.

Für Fragen oder Anmeldungen ste-
hen wir gerne zur Verfügung:

Miriam Schenk & Fabian Hofacker
Hauptstrasse 149a
4466 Ormalingen
Email: fhofacker@gmail.ch
Mobile: 079/632 20 26

Insbesondere für die Belegung der 
Zimmer ist der Eingang der Anmeldun-
gen massgebend. Eine Anmeldung ist 
ab	sofort	möglich.	•

Sonne bestellt, Liegestühle reserviert
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